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ZUM GELEIT

„Bibel, Byzanz und Christlicher Orient" - mit diesem Titel scheint
das wissenschaftliche Werk des Jubilars hinlänglich erfaßt und doch wird
man beim Durchblick seiner Bibliographie auf Titel stoßen, die hierüber
hinaus weisen. Aufsätze zu entlegenen gnostischen Gemeinschaften,

 ver-

schollenen Traditionen in Inquisitionsakten und hebräischen Chroniken
des Mittelalters, apokryphen Überlieferungen und Häresien dokumentie-
ren die intellektuelle Breite eines Gelehrten, dessen Interesse sehr häufig
der unterlegenen Seite gegolten hat, dem Nicht-Kanonisierten und
Verfemten. Einige seiner Arbeiten sind schon klassisch geworden: die
beiden Monographien zur Geschichte des byzantinischen Bilderstreites
(Nr. 1, 2 der Bibliographie), die Biographie des nestorianischen Bischofs
und Kirchenpolitikers Barsauma von Nisibis (Nr. 3); aber auch einige
Aufsätze, wie die Untersuchungen zum Kindheitsevangelium des
Thomas (Nr. 5), zur Taubengestalt des Heiligen Geistes (Nr. 16), zur
apokryphen Nachkommenschaft Noahs (Nr. 31), zu dem sogenannten
Salbungsgebet der koptischen Didache (Nr. 21) und die aus der Tübinger
Zeit stammenden Forschungen zu talmudischen Jesus-Legenden (Nr. 54)
und zur Ekklesiologie und Askese in der Kirche des Ostens (Nr. 35, 37).
Allen diesen Werken gemeinsam ist eine Verbindung von methodischer
Genauigkeit, Materialfülle und wissenschaftlichem Scharfsinn, die sie in
inhaltlicher wie formaler Hinsicht mustergültig machen. Wer sich mit
Ostkirchengeschichte, Gnosis oder Apokryphenforschung beschäftigt,

wird an diesen Studien nicht vorbeigehen können.
Stephen Gero kam am 23. September 1943 in Budapest als Sohn des

Architekten Istvän Gero und der Apothekerin Zsuzsanna Gero, geborene
Bodnär, zur Welt. Seine Kindheit verlebte er in der 

,
bleiemen Zeit' des

kommunistischen Nachkriegsregimes, jäh unterbrochen durch den Auf-
stand vom Oktober 1956. Im Dezember des gleichen Jahres verließ
die Familie Ungarn; über Österreich führte der Weg nach Montreal in Ka-
nada. Dort besuchte er das Gymnasium und erwarb an der McGill
University den Bachelorgrad. Hierauf folgte das Studium der Orientali-
stik, Byzantinistik, Theologie und Rehgionswissenschaft an der Harvard
University, wo Robert W. Thomson, Thomas O. Lambdin, Robert Lee
Wolff, Emst Kitzinger, George MacRae, Helmut Koester und George H.
Williams seine Lehrer waren. Im Jahre 1972 wurde er an der Harvard

University mit der Arbeit „Byzantine Iconoclasm: A Study of its Genesis
and Early Development" summa cum laude promoviert. Bereits seit 1968



X ZUM GELEIT

war er als 
,teaching assistant' an der Harvard University tätig gewesen;

daran schloß sich 1973 eine Assistenzprofessur an der Brown University
in Providence/Rhode Island (USA). In der folgenden Zeit erschien eine
Fülle von Arbeiten zu byzantinischen, gnostischen und apokryphen
Themen, die ihn im Jahre 1980 als geeigneten Nachfolger Alexander
Böhligs in der Tübinger Professur für Sprachen und Kulturen des Christ-
lichen Orients auswiesen; im Jahre 1987 folgte die Ernennung zum
Ordinarius.

Die Tübinger Zeit ist gekennzeichnet durch eine Ausweitung der
Interessen und Themen: Die weitverzweigte Alexander-Legende zum
Beispiel erscheint am Horizont, ebenso die Beschäftigung mit der
Gegenwartslage der christlichen Minderheiten in islamischen Ländern;
außerdem die jahrelange Mitarbeit am Tübinger Atlas des Vorderen
Orients (TAVO) und zuletzt die zahlreichen Beiträge zur vierten Auflage
von Religion in Geschichte und Gegenwart. Dazu kommen Forschungs-
aufenthalte am Dumbarton Oaks Institute for Byzantine Studies in
Washington, D.C. und am Institute for Advanced Study in Princeton, 1985
bis 1986 eine Gastprofessur an der Universität Uppsala und - für diejeni-
gen, die ihn in Tübingen erlebt haben, am wichtigsten - seine ausge-
dehnte und gut besuchte Lehrtätigkeit. Kennzeichen dieses Unterrichts ist
eine erstaunliche Vielfalt von Sprachen: Syrisch, Koptisch, dazu Ara-
bisch, Äthiopisch, Christlich-Palästinisches Aramäisch, Georgisch, Arme-
nisch und Altnubisch; außerdem Mandäisch und Neuaramäisch sowie

Lektürekurse in byzantinischem Griechisch. Zusammen mit Seminaren
und Vorlesungen zu allen Bereichen des Christlichen Orients wurden die-
se Veranstaltungen im Laufe der Jahre zum Treffpunkt eines Kreises, aus
dem bis heute eine Vielzahl von Magister- und Doktorarbeiten hervorge-
gangen ist. Sie alle folgen Pfaden, die im ausgedehnten Werk des Jubilars,
oft in Fußnoten und Exkursen, angedeutet sind, und geraten dabei an neue
Verzweigungen und Gabelungen, die den Umriß eines Netzes von Er-
scheinungen ahnen lassen; Erscheinungen, die untereinander verbunden
sind und deshalb nicht gut isoliert betrachtet werden können.

Am 23. September 2008 bleibt den Herausgebern dieser Festschrift die
angenehme Pflicht, stellvertretend für den ganzen Schüler- und Freundes-
kreis, ihrem Kollegen und Lehrer Dank abzustatten für die Jahre der Zu-
sammenarbeit, für die einfühlsame Betreuung der eigenen wissenschaft-
lichen Arbeit und für die Anleitung zur Betätigung auf dem ausgedehnten
und fruchtbaren Feld des Christlichen Orients. Wir wünschen ihm von

Herzen Gesundheit und unverminderte Schaffenskraft ad multos annosl

Dmitrij Bumazhnov, Emmanouela Grypeou,
Timothy B. Sailors, Alexander Toepel
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